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Andreas Scha uer, Frankfurt am Main 

Technische Regelwerke 
in der Europäischen Union 
Traktoren 

Mit der 1 985 verabschiedeten einheitl i
chen europäischen Akte wurde in Europa 
der sogenannte neue Harmonisierungsan
satz eingeführt. H ierüber wurde bereits 
ausführl ich in den vorangegangenen 
Beiträgen berichtet. Dieser Beitrag befaßt 
sich mit der europäischen Harmonisie
rung von Traktoren, deren erste Ansätze 
auf das Jahr 1 959 zurückgehen. 

Vor 1985 waren die Harmonisierungs
richtl i n ien der EG dadurch gekenn

Kraftfahrtbundesamt; KBA) d ie Be
triebserlau bnis erte i lt. Obwohl  d ieses Ver
fah ren auf den ersten B l ick sehr kom pl i 
ziert und mit hohem admin istrativen Auf
wand verbunden ist, ist es heute mögl ich ,  
e ine derartige Genehmigung in nerha l b  
kürzester Zeit z u  erhalten .  Die Genehmi
gungsdauer beim Kraftfahrtbundesa mt 
l iegt derzeit bei höchstens zwei Wochen.  

Die Zeit für d ie Ausarbeitung der vol l 
stä nd igen EG-Betriebserlaubn is Tra kto
ren nahm runde 30 Jahre in Anspruch .  

zeichnet, daß a l le  techn ischen 
Deta i ls i n  den EG-Richtl i n ien 
sel bst geregelt wurden .  Im ge-

* Gellungsbereich/Scope 

Traktoren und Transperlanhänger (analog Kfz-Richllinie) 

l aubnis mit dem G ü ltigkeitsbereich in a l 
len M itgl iedstaaten d er Europäischen 
U n ion zu erhalten .  Dami t  war der Traktor 
d ie  erste Fahrzeuggru ppe, fü r d ie eine 
EG-Betriebserlau bnis erteilt werden 
konnte. Daß bis heute i n  ganz Europa le
d ig l ich zwölf Herstel ler m it i nsgesa mt 70 
EG-Betriebserlau bn issen (Stand:  12 .  02. 
1997) von der Mögl ichkeit der Ertei l ung 
einer EG-Betriebserlau b n is Gebrauch ge
macht haben,  l iegt im wesentl ichen an  
zwei Punkten :  
• Schon während d e r  Erarbeitu ng der 

Einzelrichtl in ien ist es  dem europä i
schen Gesetzgeber n icht gel ungen ,  mit 
der rasanten techn ischen Weiterent
wick lung Schritt zu halten ,  so daß d ie 
meisten R ichtl i n ien bereits veraltet wa
ren ,  bevor ü berha upt e ine Gesamtbe
triebserla ubnis mögl ich war. 

• Auch mit der stetig zunehmenden 
Höchstgeschwi nd igkeit von Tra ktoren 
von anfängl ich 20 km/h über 25 km/h, 

30 km/h zu 40 km/h und dar-
ü ber kon nte der Gesetzgeber 
n icht m ithalten, so daß d ie 

samten Fahrzeugsektor, a lso 
a uch bei Traktoren ,  findet d ieser 
Harmon isierungsansatz Ver

tmctors and transport lrailers ( analogaus lo molor vehicles Directive) 
angehängte Arbeitsgeräte (nur Bremsen, mechanische Verbindungseinrichlungen, 
Beleuchtung, Abmessungen und Gewichte) 

heutige Betriebserlaubn is nu r  
fü r  Traktoren b i s  zu einer 
Höchstgeschwind igkeit von 

wendung. Die EG-Betriebser
lau bnis Traktoren enthält neben 
der Rah menrichtl in ie  
74/150/EWG, i n  der  das Verfah
ren zur Erlangung einer Be
triebserlaubn is beschrieben 
wird ,  noch weitere 36 techn i-
sche Einzelsachverha lte in i ns-
gesamt 23 sogenan nten Einzel
richtl in ien ( Tab. 1 ) .  Im Gegen-
satz zu e iner nationalen 
Betriebserlaubn is im Rahmen 
der Straßenverkehrszu lassungs-
ordnung (StVZO) deckt e ine EG
Betriebserla ubnis n icht nur  den 
Bereich Straßenverkehrstech
nik ,  sondern auch das Gebiet 
der Arbeitssicherheit (etwa U m
sturzschutzvorrichtungen ,  
Schutz von Antriebselementen) 
vol lständig ab. Anders als bei 
der EG-R ichtl i n ie Masch inen ,  
d ie für weite Bereiche d ie Her
ste l lerselbstzertifizierung vor
s ieht, ist bei der  EG-Betriebser
laubnis n icht nur  eine Drittprü
fung durch Techn ische Dienste 
(zum Beispiel TÜV) erforderl ich ; 
es wird darü ber h inaus auf Ba
s is des Gutachtens des Techn i 

towed machines and implemen!S (only with regard to brakes, mechanical conneclions1 
l ighting, dimensions and masses) 

* Verfahren/Procedure 

Analog Kfz-Richtlinie in der Fassung 92/53/EWG 
By analogy with motor vehicles Directive 92/53/EEC 

* Aufbau/Presenlation 

Traktorenklassen Tl, T2, TI, T4 (bis 40 km/h) 
traclor categories Tl, T2, T3, T4 (up to 40 kph) 

TS (über 40 km/h) 
TS (above 40 kph) 

Raupenschlepper C 
tracklaying lraclors C 

Transportanhänger Rl, R2, R3 (bis 40 km/h) 
Iransport trailers Rl, R2, R3 (up to 40 kph) 

angehängte Arbeitsgeräte SI, S2 (bis 40 km/h) 
lowed machines and implements Sl, S2 (up to 40 kph) 

* Anwendung der Einzelvorschriften abhkingig von der Fahrzeugklasse 
* Application of separate prescriptions depends on vehicle's calegory 

* Ausnnhmen/Exemplions 

.. Kleinserien (max. 100 Stück) 
.. small series (max. 100 units) 

• nuslaufende Serien (10 % vom Vorjahr; mindestens 20 Stück) 
· end of series (10 % of lhe previous year, minimum 20 units) 

• neue Technologien 
• new technologies 

* QS-System entsprechend EN 29002 (ISO 9002) 
* Qunlity management system according to EN 29002 (ISO 9002) 

* Totale Harmonisierung nach Übergangszeit 
* Mandatory harmonizalion after tnmsitional riod 

Harmonisierung Technischer Regelwerke 
Neues.Betriebserlaubnisverfahren Traktoren 

- Merkmale · 
Juni 1997 
41/01.01 

schen Dienstes von einer EG-Genehmi
gungsbehörde (fü r Deutsch land das 

Obersicht 1:  Neues Betriebserlaubnisverfahren - Merk
male 

Fig. 1 :  New type-approval procedure - characteristics 

30 km/h G ü ltigkeit hat. Dies 
s ind noch rund 5 % der ge
samten europä ischen Trakto
ren prod uktion .  

D ie  Anpassung der  Einzel richtl i
n ien an den techn ischen Fort
schritt sowie d i e  Anhebung der 
Höchstgeschwind igkeit auf 40 
km/h hat daher für d ie Trakto
renherstel ler höchste Priorität. 
Auf Drängen der  I nd ustrie wur
den i m  Jahre 1996 seitens der 
Europä ischen Kommission d ie 
Arbeiten zur Anpassung der 
Richtl in ien an  den techn ischen 
Fortschritt aufgegriffen .  Noch im 
Laufe des Jahres 1996 konnten 
zwei wichtige R ichtl i n ien-Ände
rungen vera bsch iedet werden: 
• Erhöhung des Anforderungs

n iveaus an d ie B remsan lagen 
aufgrund der zu erwartenden 
Anhebung auf e ine Höchstge
schwind igkeit von 40 km/h 
und U mstel l ung des Bewer
tu ngskriteri ums von der m ittle
ren B remsverzögerung auf 
den maximal  zu lässigen 
B remsweg. 

• Änderung der R ichtl i n ie  ü ber 
das Gerä usch am Fa h rerohr: 
Auslaufen des Ü bergangszeit
raumes zum 1 .  Oktober 1999, 
i nnerha l b  dem bei Tra ktoren 
ohne Ka bine höhere Grenz-
werte zu lässig s ind .  

Dipl. -lng. Andreas Schauer ist innerhalb der 
Landtechnik-Vereinigung (LAVJ im VDMA, 
Lyoner Straße 1 8, 60528 Frankfurt/Main für 
Fragen zur Fahrzeugtechnik zuständig. 

Zum 1 .  Januar  1990 war es erstmals 
mögl ich,  e ine vol lständ ige Betriebser- Bis heute sind a l l erd ings ledigl ich sechs 
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Tab. 1 :  Einzelrichtlinien Table 1 :  Separate directives lament sowie vom 
EU-Min isterrat in e r-

Richllinie Behandelter Sachverhalt ster Lesung mit ge-
f-7-4/-:

-
1-50-/-EW-G--Be-t-rie-b-se-r-la-ub-n-is--------------l ringfügigen Ande-

74/151/EWG Zulässiges Gesamtgewicht rungen angenom-

741152/EWG 

74/346/EWG 
74/347/EWG 

75/321/EWG 
75/322/EWG 
75/323/EWG 

76/432/EWG 
76/763/EWG 
77/31 1/EWG 
77/536/EWG 
77/537/EWG 
78/764/EWG 
78/933/EWG 
79/532/EWG 
79/533/EWG 
79/622/EWG 
80/720/EWG 

86/297/EWG 
86/298/EWG 
86/415/EWG 
87/402/EWG 
89/173/EWG 

Anbringungsstelle und die Anbringung der amtlichen men wurde (zum 
Kennzeichen an der Rückseite Verfah ren der Ge-Kraftstoffbehälter 
Belastungsgewichte setzgebung siehe 
Einrichtungen für Schallzeichen Landtechn ik 1/97) .  
Geräuschpegel U m  d ie  Änderungs-
Auspuffeinrichtung richtl in ie  40 km/h Bauartbedingte Höchstgeschwingikeit 
Ladepritsche annehmen zu kön-
Rückspiegel nen ,  ist jetzt noch ei-
Sichtfeld ne zweite Lesung im 
Scheibenwischer 
Lenkanlage 
Funkentstörung 
Siebenpol ige Steckeinrichtung für 12 V-Anlage 
(Aufgehoben durch 78/933/EWG; Artikel 6) 
Bremsan lagen 
Beifahrersitze 
Geräuschpegel in Ohrenhöhe des Fahrers 
Umsturzschutzvorrichtungen 
Dieselabgase 
Führersitz 
Anbau der Beleuchtungs- und Lichtsignaleinrichtungen 
Bauartgenehmigung der Leuchten 
Abschleppeinrichtung, Rückwärtsgang 
U msturzschutzvorrichtungen 
Betätigungsraum, Zugänge zum Fahrersitz, Türen und 
Fenster 
Zapfwellen u nd ihre Schutzvorrichtungen 
Umsturzschutzvorrichtungen hinten am Schmalspurschlepper 
Betätigungseinrichtungen 
U msturzschutzvorrichtungen vorn an Schmalspurschleppern 
Bestimmte Bauteile und Merkmale: 

· 

- Abmessungen und Anhängelast 
- Drehzah l regler und Schutz von Antriebselementen etc. 
- Scheiben 
- Mechanische Verbindungseinrichtungen 
- Fabrikschild 
- Anhängerbremsbetätigung 

Europä ischen Parla
ment erforderl ich.  
Im Augenbl ick kann 
davon ausgegangen 
werden, daß d ies 
noch im Sommer 
1997 erfolgt. Die An
wendung der neuen 
Vorschriften i n  den 
M itgl i edstaaten sol l  
dann nach den Vor
sch lägen der Kom
mission zwölf Mona
te nach Annahme 
der R ichtl in ie d urch 
den Min isterrat erfol-
gen .  

D a  d ie Rahmen
richtl i n ie Traktoren 
sich vom Verfahren 
her immer an der 
R ichtl in ie für Kraft
fahrzeuge .__ __________________ __J (70/156/EWG) orien-

R ichtl in ien soweit d iskutiert, daß d ie Eu
ropäische Kommission bis Ende 1997 i h 
re entsprechenden Vorsch läge vorlegen 
könnte. M it Ende der An passungsarbei
ten ist daher sicherl ich n icht vor Ende die
ses Jahrtausends zu rechnen.  

H i nzu kommt, daß d ie zu nehmenden 
U mweltprobleme den Gesetzgeber in  
stärkerem Maße dazu veran lassen ,  ent
sprechende Regelungen a uch für den 
Bereich der Traktoren vorzusehen.  H in
sichtl ich der Abgasemissionen aus Die
selmotoren in Traktoren ist, nachdem die 
Diskussionen i nnerha lb  der Europäi
schen Kommission Anfang 1997 a bge
schlossen wurden, demnächst mit e inem 
R ichtl in ienvorsch lag zu rechnen.  Ferner 
existieren Bestrebungen,  die R ichtl i n ie 
ü ber d ie Funkentstörung um den Bereich 
der elektromagnetischen Verträgl ichkeit 
( EMV) zu erweitern,  um so auch alle U m
weltaspekte abschl ießend im Rahmen 
der EG-Betriebserlaubnis a bzuhandeln .  

l n  bezug auf d i e  Anhebung d e r  Höchst
geschwind igkeit auf 40 km/h hat d ie Eu
ropäische Kommission Ende Mai 1996 ei
nen R ichtl i n ien-Vorsch lag vorgelegt, der 
zwischenzeitl ich vom Europä ischen Par-
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tiert hat und für Kraftfahrzeuge mit der 
Richtl i n ie 92/53/EWG ein vollständ ig neu
es Verfahren eingeführt wurde, haben auf 
Kommissionsebene para l lel zu den tech
n ischen Arbeiten Verhandlungen begon
nen mit dem Ziel, das Betriebserlaubnis
verfah ren für Traktoren vollständig zu 
überarbeiten und im wesentl ichen an d ie 
neue Kfz-Rahmenrichtl i n ie  anzu passen .  
I m  Zuge d ieser Diskussionen wird auch 
e ine erhebl iche Erweiterung des Gel
tungsbereichs der künftigen Rahmen
richtl in ie  vorgenommen.  Übersicht 1 
zeigt d ie wesentl ichen Merkmale des 
neuen Betriebserlaubn is-Verfah rens. 
H ier sol len nun auch Traktoren m it Ge
schwindigkeiten ü ber 40 km/h berück
sichtigt werden,  für d ie dann a uch te i l 
weise neue technische Anforderungen ,  
d ie sich im wesentl ichen an den Vor
schriften für LKW orientieren ,  erforderl ich 
werden .  H i nzu kommt auch d ie E inbezie
hung von landwirtschaftl ichen Anhän
gern und a [lgehängten Arbeitsgeräten b is 
40 km/h Höchstgeschwind igkeit. Mit  der 
Vorlage e ines entsprechenden Kommissi
ons-Vorsch lages rechnet d ie Kommission 
n icht vor Ende des Jahres 1997 . 

Die Beitragsreihe wird fortgesetzt. 
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Constantin Freiherr Heereman von Zuydtwyck 
Von Gisbert Strotdrees und Franz-Josef Budde. 
Vertrieb: Landwirtschaftsverlag GmbH, Postfach 
480249, 48079 Münster-Hi ltrup. 1997, fest 
gebunden, 144 Seiten, zahlreiche Abbildungen, 
52 DM, Subskriptionspreis bis 01 .08.97 nur 38 
DM, ISBN 3-7843-2864-4 
Constantin Freiherr Heereman von Zuydtwyck 
stand von 1968 bis 1997 an der Spitze des 
Westfä l isch-Lippischen Landwirtschaftsverban
des. Von 1969 bis 1997 war er überdies Präsi
dent des Deutschen Bauernverbandes. ln dieser 
ungewöhnl ich langen Amtszeit hat sich die 
Landwirtschaft grundlegend gewandelt. 
Das vorliegende Buch zeichnet eine ausführli
che Biographie des westfälischen Bauernpräsi
denten Heereman in Daten, Bildern und 
Dokumenten und Bl ick auf seine Amtszeit 
zwischen "Mansholt-Pian" und EU-Agrarreform 
zurück. Veröffentlicht sind unter anderem 
mehrere bedeutsame Reden Heeremans. 
Außerdem wird ein Bl ick in das private Fami li
enalbum Heerernans und in die Geschichte 
seiner niederl!lnd isch-westfäl ischen Vorfahren 
geworfen .  
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